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Sonntag,  10.00 Uhr 
1. März 

Mittwoch,  18.00 Uhr 
4. März 

Freitag,  15.00 Uhr 
6. März

Freitag,  17.00 Uhr 
6. März

Sonntag,  10.00 Uhr 
8. März 

 11.30 Uhr

Mittwoch,  18.00 Uhr 
11. März

Sonntag,  10.00 Uhr 
15. März

Mittwoch,  18.00 Uhr 
18. März

Sonntag,  10.00 Uhr 
22. März

 18.00 Uhr

Mittwoch,  18.00 Uhr 
25. März

Donnerstag,  19.00 Uhr 
26. März

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“, 
Mk 9,24 – Jahreslosung 2020

Eine Menschenmenge. Schriftgelehrte strei - 
ten mit Jüngern, Umstehende mischen sich 
ein, Worte fliegen wie Geschosse hin und 
her. Jesus kommt dazu. Er will wissen, was 
da los ist. Ein Mann tritt hervor und klärt die 
Situation auf. Sein Sohn ist krank und er hat 
gehofft, die Jünger könnten tun, was bisher 
niemandem gelungen war, nämlich den 
Sohn heilen. Die Jünger konnten es nicht, 
darüber wurde die Menge wütend. Der Va-
ter ist enttäuscht. Aber Hoffnung flammt in 
ihm auf, denn nun ist Jesus da – er wird es 
doch sicherlich schaffen, die ersehnte Hei-
lung zu bewirken! Oder?! „Wenn du aber 
etwas kannst, so hilf uns!“, sagt der Vater zu 
Jesus. Und der antwortet: „Alle Dinge sind 
möglich dem, der da glaubt.“ 
Glauben, vertrauen – der Vater vertraut 
auf Jesus, den er für den Spezialisten bei 
schweren Heilungsfragen hält. 

Spezialisten suchen wir dann auf, wenn 
wir am Ende sind mit dem, was wir selbst 
ausrichten oder aushalten können. Das Ge-
spräch mit der Freundin, weil die Sorgen, 
die im Kopf kreisen, einfach keine Ruhe ge-
ben wollen. Der Anruf des Berufsanfängers 
bei den Eltern, angesichts bürokratischer 
Scherereien, die mit dem neuen Lebensab-
schnitt einhergehen. Der unausweichliche 
Zahnarztbesuch, weil die Schmerzen wirk-
lich nicht mehr auszuhalten sind. Vertrau-
en in die Fähigkeiten eines anderen – das 
verändert uns, weil sich dadurch etwas in 
Bewegung setzt, wieder frei wird. 

Der Vater schreit: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!“ – Ich will glauben; ich tue, was 
ich kann. Schau nicht auf das, was ich nicht 
kann, sondern hilf mir damit! Hilf mir und 
meinem Sohn! 
Daraufhin heilt Jesus den Jungen. Er ver-
liert kein Wort über die Zweifel des Vaters, 
kritisiert nicht einen vermeintlichen Man-
gel, blickt nicht auf die Defizite. 

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben“ – Zwei-
fel ist okay, es gehört zum Glauben dazu. 
Es ist nicht die Abwesenheit des Glaubens. 
Der Vater hat sich angesichts seiner Zweifel, 
seines Unglaubens trotzdem vertrauensvoll 
in Jesu Arme geworfen. Das ist mutig. Vor 
den Zweifeln nicht zu kapitulieren, sondern 
sie anzusehen, zu sagen: „Okay, ihr seid da. 
Ich glaube trotzdem, ich geb mein Bestes. 
Nimm mich an, wie ich bin!“ 

Bei dem Vater hat es gereicht. Vielleicht 
kann sein Ruf, der uns 2020 als Jahreslo-
sung begleitet, in der einen oder anderen 
Situation auch unser Ruf werden: „Ich glau-
be; hilf meinem Unglauben!“ Wenn es da-
mals gereicht hat, reicht es auch heute!
Bleiben Sie behütet! 

Ihre Heike Stöcklein 

W O R T  Z U M  G E L E I T G O T T E S D I E N S T E

Gottesdienst am Sonntag Invokavit 
mit Feier des Abendmahls
Vikarin Dr. Heike Stöcklein

2. Passionsandacht in der Kapelle 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Vikarin Dr.Heike Stöcklein

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der Katholischen 
Pfarrkirche St. Jodokus 

Gottesdienst am Sonntag Reminiszere
Superintendentin i. R. Regine Burg
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen 
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

3. Passionsandacht in der Kapelle 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst am Sonntag Okuli 
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen 
mit Begrüßung des neuen Konfirmandenkurses
Pfarrerin Dr. Christel Weber und 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
und Konfirmandenkurs 2019/2020

Passionsandacht in der Kapelle 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein

Gottesdienst am Sonntag Lätare 
mit Verabschiedung von 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Pfarrerin Dr. Christel Weber und 
Vikarin Dr. Heike Stöcklein
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper 
Liturgie: Pfarrer Martin Féaux de Lacroix
Kirchenmusik: Marienkantorei

5. Passionsandacht in der Kapelle 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Friedensgebet in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker und Team

vom 1. bis 26. März

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, 
www.verlagambirnbach.de
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Sonntag,  10.00 Uhr 
29. März

Mittwoch,  18.00 Uhr 
1. April 

Freitag,  15.00 Uhr 
3. April 

19.00 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
5. April

Donnerstag,  18.00 Uhr 
9. April 

Freitag,  10.00 Uhr 
10. April

 15.00 Uhr

 15.00 Uhr

Sonntag,  06.00 Uhr 
12. April, Ostern

 10.00 Uhr

 11.30 Uhr

G O T T E S D I E N S T E

Gottesdienst am Sonntag Judika 
mit Verabschiedung der alten und Einführung 
der neuen Presbyterinnen und Presbyter
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

6. Passionsandacht in der Kapelle 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Jugendgottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche
Jonathan Kramer 
und Team der luca-Jugendkirche

Gottesdienst am Sonntag Palmarum 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrer i.R. Dr. Peter Friedrich

Gottesdienst am Gründonnerstag mit der 
Reformierten Gemeinde in der Reformierten 
Süsterkirche mit Feier des Tischabendmahls
Pfarrer Bertold Becker und 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst am Karfreitag 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Marienkantorei

Gottesdienst zur Sterbestunde im Hohen Chor
Pfarrer Daniel Wiegmann
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen 
mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker

Osternacht mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Daniel Wiegmann
Kirchenmusik: VokalTotal
Im Anschluss an die Osternacht wird eingeladen 
zum Osterfrühstück im Gemeindesaal.

Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst mit Minis, Maxis 
und Erwachsenen
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

vom 29. März bis 12. April

G O T T E S D I E N S T E

Kantatengottesdienst am Ostermontag 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Predigt: Superintendentin i. R. Regine Burg
Kirchenmusik: Solisten; Bielefelder 
Vokalensemble; Camerata St. Mariae

Gottesdienst am Sonntag Quasimodogeniti 
Pfarrer Daniel Wiegmann

Gottesdienst am Sonntag Miserikordias 
Domini gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker

Musikalische Vesper 
Liturgie: Pfarrerin Ute Weinmann
Kirchenmusik: Solisten; Camerata St. Mariae

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Frieden“:
Friedensgebet „Coventry“
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Bertold Becker und Team

Gottesdienst am Vorabend 
der Konfirmation mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Gottesdienst am Sonntag Jubilate 
mit Feier der Konfirmation 
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Im Rahmen der Veran staltungsreihe
„Frieden“: 
Gottesdienst Klangwelt der Versöhnung / 
Sound world of reconciliation
in Verbindung mit dem Konzert 
„War Requiem“ von B. Britten
Superintendent Christian Bald
Kirchenmusik: Instrumentalisten; VokalTotal

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Frieden“: 
Freitag-Nachmittag-Gottesdienst: 
„Kapitulation“
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker

Gottesdienst am Sonntag Kantate
Pfarrer i. R. Carsten Ledwa

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

Montag,  10.15 Uhr 
13. April 

Sonntag,  10.00 Uhr 
19. April 

Sonntag,  10.15 Uhr 
26. April

 18.00 Uhr

Donnerstag,  19.00 Uhr 
30. April

Samstag,  18.00 Uhr 
2. Mai 

Sonnstag,  10.00 Uhr 
3. Mai

 18.00 Uhr 

Freitag,  15.00 Uhr 
8. Mai

Sonnstag,  10.00 Uhr 
10. Mai

 11.30 Uhr

vom 13. April bis 10. Mai
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Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ: 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche

oder im Gemeindehaus
Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen, mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro 
angemeldet werden, damit sie ungestört stattfinden können!

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN
Curanum:  Ravensberger Straße 21, Tel.: 05 21 / 96 43 30
 Jeden zweiten Freitag, 16.00 Uhr, 
 mit PastorInnen und DiakonInnen der Innenstadt-Gemeinden
Marienstift:  Andachten dienstags um 11.00 Uhr am 10.03. / 12.05. / 09.06.
 Gottesdienste samstags um 15.30 Uhr am 28.03. / 23.05. / 27.06
 sowie Karfreitag, 10.04., 10.00 Uhr / Ostersonntag, 12.04., 10.00 Uhr /   
 Pfingstsonntag, 31.05., 10.00
Martha-Stapenhorst-Heim:
 monatliche Gottesdienste, 
 Kontakt: Pfarrerin Dr. Christel Weber

Sonnstag,  10.00 Uhr 
17. Mai

Donnerstag,  11.00 Uhr 
21. Mai

Sonntag,  10.00 Uhr 
24. Mai 

 18.00 Uhr

Sonntag,  10.00 Uhr 
31. Mai

Montag,  17.00 Uhr 
1. Juni

Freitag,  15.00 Uhr 
5. Juni

Sonntag,  10.30 Uhr 
7. Juni 

Freitag,  19.00 Uhr 
12. Juni

Sonntag,  10.00 Uhr 
14. Juni

Freitag,  19.00 Uhr 
19. Juni

Sonntag,  10.00 Uhr 
21. Juni

Gottesdienst am Sonntag Rogate 
Pfarrer Daniel Wiegmann

Gottesdienst an Himmelfahrt 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde in 
der Neustädter Marienkirche
Pfarrer i. R. Christoph Berthold
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst am Sonntag Exaudi 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Musikalische Vesper
Liturgie: Pfarrer Eckehard Biermann 
Kirchenmusik: Bielefelder Kinderkantorei „MaD“

Gottesdienst am Pfingstsonntag 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: N. N. Trompete; 
Ruth M. Seiler, Orgel

Ökumenischer Gottesdienst 
am Pfingstmontag auf dem Klosterplatz
Ökumenischer Innenstadtkonvent
Kirchenmusik: Bläser des Kirchenkreises 
Bielefeld; Leitung: Joachim von Haebler

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Superintendentin i. R. Regine Burg

Gottesdienst am Sonntag Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde in 
der Neustädter Marienkirche
Tauffest an der Lutter 
Pfarrer Bertold Becker und 
Pfarrerin Dr. Christel Weber
Kirchenmusik: Posaunenchor der Reformierten 
Gemeinde

Gottesdienst am Christopher-Street-Day 
Pfarrerin Dr. Christel Weber und Team

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrerin Ute Weinmann (Leiterin der Telefon-
seelsorge)

Jugendgottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Jonathan Kramer und Team der 
luca-Jugendkirche

Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis 
Pfarrer Daniel Wiegmann

vom 17. Mai bis 21. Juni
Donnerstag,  19.00 Uhr 
25. Juni

Sonntag,  10.00 Uhr 
28. Juni

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Bertold Becker und Team

Gottesdienst am 3. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrer i. R. Ulrich Wolf-Barnett

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de

vom 25. bis 28. Juni
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Der Tisch ist für SIE gedeckt. Vesperkir-
che Bielefeld
Während ich diesen Artikel schreibe, laufen 
die Vorbereitungen für die Vesperkirche auf 
Hochtouren. Während sich die einen um die 
Koordinierung der fast 800 Freiwilligen-Ein-
sätze kümmern, die die Gäste zu den Ti-
schen geleiten werden, das Essen zum Tisch 
bringen, spülen, Kaffee ausschenken etc., 
sorgen andere dafür, dass die Kirchenbänke 
vorübergehend in Containern Platz finden, 
das Spülmobil und die Toilettenwagen auf-
gestellt und die Wasser- und Elektroleitun-
gen verlegt werden. Und daneben gibt es 
noch weitere Gruppen, die die Gottesdiens-
te und das Kulturprogramm vorbereiten -  
alles, damit SIE merken: „Der Tisch ist für 
mich gedeckt!“ Nun hoffen wir auf guten Zu-
lauf und gute Gespräche, kurz auf Segen für 
dieses Projekt, an dem wir nun seit zwei Jah-
ren in den verschiedenen Teilprojektgrup-
pen gearbeitet haben. Und wenn SIE noch 
nicht da gewesen sind: Kommen Sie vorbei. 
Lassen Sie sich auf Gespräche ein. Lernen 
Sie neue Menschen kennen. Nehmen Sie 
Anteil aneinander. Das wird allen gut tun. 
Über eines freuen wir uns jetzt schon: Meh-
rere hundert Freiwillige haben sich für die 
Vesperkirche gemeldet. Sie wollen die Be-
gegnung der Verschiedenen fördern und 
das gesellschaftliche Gespräch in Gang 
bringen. Vielen herzlichen Dank!
Für alle, die keinen Flyer zur Hand haben und 
die Banner rund um die Kirche noch nicht ge-
sehen haben: Die Vesperkirche beginnt am 
02.02. um 10 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Superintendent Christian Bald wird die Er-
öffnung vornehmen. Ab dem 03.02. bis zum 
23.02. 2020 wird es in unserer Neustädter 
Marienkirche jeden Tag von 11.30 bis 14.00 
Uhr etwas zu essen geben. Sie können wäh-
len zwischen einem fleischhaltigen und ei-
nem vegetarischen Gericht. Wer nach dem 
Essen noch etwas bleiben möchte, bekommt 
in der Marien-Kapelle Kaffee. Dort liegen 
auch Spiele und Zeitungen aus. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass während 
der Vesperkirchenzeit die Kirche nur zwi-
schen 11.30 Uhr und 14.30 Uhr geöffnet ist.

Kirchenwahlen am 1. März
Kurz nach der Vesperkirche werden wir 
die Kirchenwahlen abhalten. Sie finden am  
1. März statt. Nach dem Gottesdienst wird 
das Wahllokal im Gemeindehaus, Papen-
markt 10 a, geöffnet. Es schließt um 17.00 
Uhr. Sie können Briefwahlunterlagen im 
Gemeindebüro anfordern. Wahlberechtigt 
ist, wer Mitglied der Neustädter-Marien-
kirchengemeinde ist und mindestens 14 
Jahre alt ist. Gewählt werden können Men-
schen, die ebenfalls zu unserer Kirchenge-
meinde gehören und mindestens 18 Jahre 
alt sind. Bitte informieren Sie sich gut über 
die 11 Kandidatinnen und Kandidaten, die 
für die 10 Plätze im Presbyterium zur Wahl 
stehen: Die Presbyter*innen haben eine 
hohe Verantwortung für die Zukunft der 
Gemeinde!

Am 29. März werden die Gewählten in 
einem feierlichen Gottesdienst in ihr Amt 
eingeführt. Bitte kommen Sie auch!

Passionsandachten
Nachdem wir im letzten Jahr die Passions-
andachten „außerhäusig“ begangen haben 
und Plätze in der Stadt aufgesucht haben, 
die wir mit der Passion Jesu verknüpft ha-
ben, wollen wir sie dieses Mal wieder in 
Neustadt-Marien in der Marien-Kapelle fei-
ern. Dank der Vesperkirche ist die Kapelle 
wieder aufgeräumt und kann benutzt wer-
den. Wir werden schlichte, halbstündige An-
dachten feiern, die uns helfen, die Passions-
zeit als eine besondere Zeit zu begehen. Die 
Passionsandachten finden jeden Mittwoch 
um 18 Uhr statt. Der Eingang zur Kapelle ist 
links neben dem Nordeingang.  

Programm der Nachtansichten in der Neu - 
städter Marienkirche: 
19.00 Uhr  Gospelchor Altenhagen
20.30 Uhr  „Fly me to the moon“ - Blech-
 bläser-Ensemble „Sudbrass!“ 
21.30 Uhr  Mishaela Steiner: 
 Modern Akkordeon 
23.00 Uhr  Abendsegen mit dem 
 Gospelchor Altenhagen 

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

weiter: 
–  „Gute Nachrichten vom Blauen Planeten“ 
–  Wunderbar - 
 Video der luca-Jugendkirche
–  „Für Dich“ - Wundertüten
–  Turmführungen mit Musik und 
 Geschichten: 18.00/18.30/19.45/
–  Führung durch die Marienkirche 
 18.30 / 20.00 Uhr
–  Wunder-Bar: 
 Essen und Trinken im Gemeindehaus 

Abschiede und Wechsel
Pfarrerin Nora Göbel wird zum 01.03.2020 
in die Evangelische Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde Bielefeld wechseln. Sie war uns für 
ihren sogenannten Probedienst zugewie-
sen worden, eine Art Probezeit nach der 
Ausbildung. Nun ist sie in ihre erste eigene 
Pfarrstelle gewählt worden – und geht. Wir 
gratulieren ihr zu ihrer Wahl und danken 
ihr herzlich für ihren Dienst bei uns, den 
sie schwerpunktmäßig im Bereich der Got-
tesdienste und der Jugendarbeit (Konfir-
manden-Unterricht und luca-Jugendkirche) 
geleistet hat. Auch diesen Gemeindebrief 
und die Homepage (im letzten Jahr) hat sie 
verantwortet. Am 12. Januar haben wir sie 
bereits offiziell verabschiedet, sie wird aber 
noch bis zum 29.02. 2020 in Neustadt-Ma-
rien Dienst tun und Pfarrerin Dr. Christel 
Weber während der Vesperkirchenzeit in 
Gemeindedingen vertreten. 
An Nora Göbels Stelle begrüßen wir herzlich 
Pfarrer Daniel Wiegmann. Er ist ebenfalls 
Pfarrer im Entsendungsdienst und arbeitet 
mit 60% in der Kirchengemeinde Milse. Bei 
uns wird er mit 40% seiner Dienstzeit sein. 
Er stellt sich in diesem Gemeindebrief vor. 
Willkommen!

Nach zweieinhalb Jahren verabschieden wir 
auch unsere Vikarin, Dr. Heike Stöcklein. 
Nach ihrer universitären Ausbildung und 
ihrer Promotion hat sie in Neustadt-Marien 
die praktische Phase ihrer Ausbildung ab-
solviert und alles gemacht, was eine „nor-
male“ Pfarrerin auch tun muss. Sie hat das 
mit einer großen Lust am Lernen und mit 

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

wachsender Souveränität und Freude getan. 
Nun wird Vikarin Dr. Stöcklein ins Rheinland 
wechseln. Sie wird eine Super-Gemeindep-
farrerin werden, ganz sicher! Wir werden sie 
am 22. März verabschieden. Herzliche Ein-
ladung dazu! 

Pfarrerin Nora Göbel, Vikarin Dr. Stöcklein 
und Pfarrer Daniel Wiegmann wünschen wir 
von Herzen Gottes Segen für ihre zukünfti-
gen Aufgaben.   
Uns, das heißt alle Getauften, ermuntere ich, 
sich in der Gemeinde einzubringen und sie 
mitzugestalten. Wir reden hier nicht nur, wir 
tun!

Ich grüße Sie alle herzlich! 
Ihre 
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de
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chengemeinde in Brandenburg. Es könnten 
in dem dortigen Gotteshaus wieder zwei 
der sechs Glocken erklingen. Aber: Zuerst 
ist grundsätzlich über eine Abgabe zu ent-
scheiden und zudem sollte das Geläut vor-
rangig vollständig abgegeben werden. In 
dieser schwierigen Situation wird uns der 
Glockensachverständige unserer Landeskir-
che unterstützen.
Es wäre doch sehr schön, wenn das wunder-
bare Geläut wieder erklänge.   

Auf Augenhöhe: Drohne und Turmhähne
Bei der Überprüfung der Entwässerung 
unseres Kirchendaches durch die Dach-
rinnen, Fallrohre und Kehlen bediente sich 
der beauftragte Dachdecker einer Drohne. 
Zum Abschluss der Arbeiten flog die Droh-
ne hoch zu den Turmhähnen, ermittelte die 
Höhe mit genau 80,50 m und machte zum 
Abschied noch einige sehenswerte Fotos.

Peter Salchow

Turmkreuz und Glocken der Paul-Ger-
hardt-Kirche
Das vor fast 15 Jahren abgebaute Turmkreuz 
der Paul-Gerhardt-Kirche wird in Kürze an 
seinem neuen Standort an der Neustädter 
Marienkirche aufgebaut.
Nachdem das Kreuz längere Zeit im Süd-
schiff unserer Kirche gestanden hat und seit 
den Renovierungsarbeiten im Zusammen-
hang mit dem Orgelneubau außen an der 
Nordseite befestigt war, haben die Proviso-
rien endlich ein Ende. Nach der Abwägung 
mehrerer Standorte hat sich das Presbyteri-
um nunmehr für den Aufbau an der Nordsei-
te vor dem Nordeingang entschieden. Das 
Kreuz wird auf einen 1 Meter hohen Sockel 
gesetzt und in einem Abstand von ca. 0,5 
Meter an der Wand sicher fixiert.

Die Durchführung der Arbeiten ist nach der 
Vesperkirche vorgesehen. Zur Zeit ist das 
Turmkreuz bei dem beauftragten Hand-
werksbetrieb sicher eingelagert.

Auch das Glockengeläut unserer ehema-
ligen zweiten Pfarrkirche – bestehend aus 
sechs Bronzeglocken mit Inschriften von 
Versanfängen Paul Gerhardts – beschäf-
tigt das Presbyterium. Nachdem die Glo-
cken wegen Vandalismus unter Verschluss 
genommen werden mussten, gibt es seit  
Kurzem eine ernsthafte Nachfrage einer Kir-

B E R I C H T  D E S  B A U K I R C H M E I S T E R S

Glocke mit Kehrvers 
„Alles Ding währt seine 
Zeit, Gottes Lieb in Ewig-
keit“

Genug zu essen. 
Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit 

Abendmahl. Leitung: Dr. Christel Weber und Projekt-

gruppe Vesperkirche. Eröffnung der Vesperkirche: 

Alle Veranstaltungen der Vesperkirche sind

KOS T ENF REI

GOTTESDIENST Sonntag
2. Februar

10 Uhr

Kurzfilme. Gespräch. Musik. 
Was macht satt? – Kurzfilm von Asad Gholami.

Bielefelder Vespergespräche: Armut in der Stadt. 

Gespräch und Diskussion mit unterschiedlichen 

Gästen, u.a. mit Oberbürgermeister Pit Clausen 

Mittwoch
5. Februar

19 - 20.30 Uhr

Kultur. Musik. Essen.
„Etwas von mir“ – Spuren ... hier. Kleine Interaktionen 

mit Wort und Bild. AlarmTheater Bielefeld.

„Begegnungen” – ein Fotoprojekt von Veit Mette

Samstag
8. Februar

11.30 - 14 UhrSAMSTAGSVESPER

Musik. 
Kirchenorgel meets Filmmusik. Auszüge aus „Star 

Wars“, „Herr der Ringe“ u.a. An der Eule-Orgel: 

Ruth M. Seiler

Samstag
8. Februar

18 Uhr

ABENDVESPER

SIE BEStIMMEn dEn GEScHMAcK. WIR BIEtEn dIE AuSWAHl.

WIR BIEtEn tEE. ZIEHEn SIE SIcH WARM An.

ABENDVESPER

SIE BEStIMMEn dEn GEScHMAcK. WIR BIEtEn dIE AuSWAHl.

Himmlisch essen.
Ein Gottesdienst mit allen Generationen. Leitung: 

Mini-Maxi-team und die theaterwerkstatt Bethel

GOTTESDIENST Sonntag
9. Februar

18 Uhr

Theater.
theatrale Intervention mit text, Wort und Körper 

von und mit dem Internationalen Jugendensemble 

des AlarmTheaters

Mittwoch
12. Februar

19 Uhr

ABENDVESPER

SIE BEStIMMEn dEn GEScHMAcK. WIR BIEtEn dIE AuSWAHl.

PLATZ? ? DA!
Ein Kunst-Mitmach-Projekt von uli Horaczek. 

Was macht satt? Kurzfilme von Asad Gholam

Samstag
15. Februar

11.30 - 14 UhrSAMSTAGSVESPER

WIR BIEtEn tEE. ZIEHEn SIE SIcH WARM An.

Gerecht essen.
Gottesdienst mit Bibliolog (ein moderne Form der 

Bibelauslegung). Leitung: Dr. Susanne Wolf, Schwerte, 

und Dr. Christel Weber

GOTTESDIENST Sonntag
16. Februar

18 Uhr

Spiel-Film. „Babettes Fest“
Die Vesperkirche wird zum Kino und zeigt einen Film, 

in dem es nicht ums Essen geht, und in dem am Ende 

doch alle auf den Geschmack kommen.  

Mittwoch
19. Februar

19 Uhr

ABENDVESPER

SIE BEStIMMEn dEn GEScHMAcK. WIR BIEtEn dIE AuSWAHl.

Spuren: Ausstellungen im Raum
Was macht satt? Kurzfilme von Asad Gholam.

„Aus-Zeit“ – Kurz-Musiken der verschiedenen Posau-

nenchöre Bielefelds vor der Kirche. 

„Stockbrot in der Jurte“. Aktionen der Pfadfinder mit 

Kinderprogramm auf der Kirchwiese.

„Spielerisch in Begegnung“ – ungewöhnliche Groß- 

und Geschicklichkeitsspiele auf dem Kirchenplatz 

(Evangelische Jugend Bielefeld - FuntIME)

Samstag
22. Februar

11.30 - 14 UhrSAMSTAGSVESPER

WIR BIEtEn tEE. ZIEHEn SIE SIcH WARM An.

Mehr als essen.
Gottesdienst zum Abschluss der Vesperkirche.

Leitung: Projektgruppe Vesperkirche

GOTTESDIENST Sonntag
23. Februar

18 Uhr

Der Tisch ist für Sie gedeckt. Vom 3. bis 23. Februar 2020.

Neustädter Marienkirche. Täglich von 11.30  bis 14 Uhr eine kostenfreie Mahlzeit.

Das Kulturprogramm zur Vesperkirche

Veranstalter: Evangelischer Kirchenkreis Bielefeld | Markgrafenstr. 7  | 33602 Bielefeld info@vesperkirche-bielefeld.de |  www.vesperkirche-bielefeld.de  | Ort: neustädter Marienkirche, Papenmarkt 10, 33602 Bielefeld

gemeinsam essen.   miteinander reden.   einander begegnen.
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Mit einigen bunten Fotos möchte ich Ihnen 
einen kleinen Einblick in unsere 
Kita Paul-Gerhardt geben und Sie herzlich 
grüßen. Schauen Sie gerne einmal bei uns 
vorbei.                                       Anke Schwartz.
 

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung Paul-Gerhardt!!!

Hinweis: 
Sie können Ihr Kind ganzjährig über https://portal.little-bird.de/

und eine Terminvereinbarung mit uns anmelden.

Liebe Gemeinde,
vielleicht kennen noch einige Gemeinde-
glieder unseren Kindergarten an der Au-
gust-Bebel-Straße aus früheren Zeiten.
Vieles ist seitdem verändert, die Kinderstun-
denbetreuung, die Aufnahme der 16 unter 
Dreijährigen, die Aufstockung des pädago-
gischen Personals von damals fünf auf jetzt 
12 ErzieherInnen und natürlich auch das 
ganze Haus und der Garten.
Damals standen vier riesige Tannen vor un-
serm Haus, jetzt stehen dort die Kinderwa-
gen.

Der Hof war einst sehr groß, dort steht heute 
der Anbau für unsere jüngsten Kinder.
Wir, die Kinder und ErzieherInnen, fühlen 
uns sehr wohl in unserem Kindergarten.

Wenn Sie alles einmal im Original sehen 
möchten, besuchen Sie uns gerne. Damit 
dann auch Zeit für einen kleinen Rundgang 
ist, bitten wir darum, sich vorher anzumel-
den. Wir freuen uns auf Sie!

Birgit Ott für das Kita-Team
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Inga Eisenblätter, 48 
Jahre, selbstständige 
(Musik-)Pädagogin 
In der Gemeinde bin 
ich schon länger eh-
renamtlich aktiv im 
Mariencafé-Team und 
beim Verteilen der Ge-

meindebriefe. Im Bielefelder Vokalensem-
ble singe ich seit 10 Jahren mit und habe 
auch immer mal wieder die Marienkantorei 
stimmlich unterstützt. Die Kirchenmusik ist 
mir wichtig, aber im Presbyterium möchte ich 
mich auch für ein lebendiges Miteinander 
und einen regen Austausch unter den ver-
schiedenen Generationen in der Gemeinde 
einsetzen. Der Erhalt des Kirchengebäudes 
mit seiner langen und bewegten Geschichte 
als Gottesdienstraum und Ort für kulturelle 
und andere Begegnungen liegt mir auch 
sehr am Herzen. Es gibt so vielfältige Aufga-
ben in der Neustädter Mariengemeinde, in 
denen ich mich aktiv einbringen möchte, um 
gute soziale Impulse in der Innenstadt von 
Bielefeld zu setzen.

Dr. Birte Giesler, 51 
Jahre, Literatur- und 
Kulturwissenschaftlerin 
an der Fachhochschule 
Bielefeld 
Ich habe mich in die 
Neustädter Marien-
gemeinde umpfarren 

lassen, weil mich das Gemeindeleben hier 

vor Ort und in der sichtbaren Zusammen-
arbeit mit den Nachbargemeinden sehr 
anspricht. Ich komme ursprünglich aus Ba-
den-Württemberg und habe, bevor ich aus 
beruflichen Gründen nach Bielefeld zog, 
siebeneinhalb Jahre in Sydney in Australien 
gelebt und an der Universität gearbeitet. 
Dort bin ich zu der Überzeugung bekom-
men, dass der interreligiöse ethische Dialog 
eine der großen zukünftigen Herausforde-
rungen in der globalisierten Welt sein wird. 
Im Falle meiner Wahl möchte ich mich des-
halb besonders in gemeinsame Aktivitäten 
mit den umliegenden Gemeinden, auch in 
ökumenischen und religionsübergreifenden 
Zusammenhängen, einbringen.

Ulrich Grothaus, 54 
Jahre, Hauptschulleh-
rer
Bewahrung – Entwick-
lung – Veränderung
Unter diese drei As-
pekte möchte ich mei-
ne Arbeit in der neuen 

Legislaturperiode des Presbyteriums stellen. 
Wie auch in den vergangenen Legislaturpe-
rioden sollen die Schwerpunkte meines En-
gagements in den Bereichen Kindertages-
stätten, Unterstützung des Baukirchmeisters 
und der Kirchenmusik stehen.
Insbesondere unsere beiden Kindertages-
stätten Paul-Gerhardt und Neustadt liegen 
mir persönlich sehr am Herzen. Als lang-
jährige Einrichtungen unserer Gemeinde 

stellen sie eine über hundertjährige Konti-
nuität im Gemeindeleben dar. Gleichzeitig 
sind sie wohl die Gemeindeteile, die den 
größten Umwälzungen und Veränderungen 
unterworfen sind. Vom Krabbelalter bis zum 
Schulkind bekommen kleine Menschen aus 
unserer Gemeinde, aus unseren Stadtteilen 
und darüber hinaus die Gelegenheit, sich 
im Spiel und in der Gemeinschaft zu entwi-
ckeln und mit der frohen Botschaft groß zu 
werden. Die Unterstützung und Seelsorge 
für die dort arbeitenden Menschen und die 
Mitarbeit im AK Personal würde ich deshalb 
gerne fortführen und intensivieren.
Im Bereich Kirchbau/Gebäude/Technik 
möchte ich - wie bisher - dem Baukirch-
meister, den Pfarrerinnen und Pfarrern, dem 
Küsterdienst und KMD Ruth M. Seiler mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.
Als aktives Mitglied des Bläserkreises Neu-
stadt möchte ich weiterhin die Posaunen-
chorarbeit in unserer Gemeinde unterstüt-
zen.

Martin Homann, 65 
Jahre, Lehrer
Im Sommer 2020 wech-
sele ich nach 40 Dienst-
jahren als Lehrer und 
Schulleiter in den Ru-
hestand. Nun stellt sich 
die Frage, ob Erfahrun-

gen aus dieser recht langen Dienstzeit für 
Ihre Gemeinde von Nutzen sein können?
Gerade mein Arbeitsfeld im Stadtteil Baum-
heide hat mir die Bedeutung des guten Zu-
hörens aufgezeigt. So stand meine Tür stets 
offen für die großen Sorgen der kleinen 
Kinder in der Schule und in ihren Familien. 
Auch für die Eltern mit ihren häuslichen, oft 
auch finanziellen Problemen, hatte ich stets 
ein offenes Ohr. Nur so ließen sich positive 
Veränderungen herbeiführen.
Verhandlungen mit der Stadt Bielefeld für 
verbesserte Arbeitsbedingungen lehrten 
mich Ausdauer und Geduld.
Meine Frau stärkte mir stets den Rücken und 
half mir, meine Entscheidungen zu durch-

denken. Dass ich auch im Bereich der neuen 
Medien auf dem Laufenden bleibe, dafür 
sorgen meine beiden Töchter, die sich noch 
im Studium befinden.
Ob sich meine Erfahrungen aus dem Berufs-
leben und die Erfahrungen, die ich während 
meiner Arbeit als Presbyter dieser Kirchen-
gemeinde sammeln konnte, sich zukünftig 
in einem praktischen Arbeitsbereich dieser 
Gemeinde widerspiegeln, darüber müssen 
die Gemeinde und das gewählte Presbyte-
rium befinden.

Markus Köhler, 52 Jah-
re, verheiratet und be-
ruflich als Lehrer für die 
Fächer Evangelische 
Religionslehre und 
Latein am Niklas-Luh-
mann-Gymnasium in 
Oerlinghausen tätig

Meine Arbeit im Presbyterium, in dem ich 
seit acht Jahren mitwirke, möchte ich auch 
in den kommenden vier Jahren gern fortset-
zen. 
In einer Zeit, in der in ganz Deutschland 
die Bindungen der Menschen an Religion 
und Kirche kontinuierlich abnehmen, finde 
ich es eine spannende Herausforderung, 
gemeinsam zu überlegen, wie vor diesem 
Hintergrund lebendige Gemeinde und Ge-
meinschaft bei uns in Neustadt-Marien neu 
gedacht und gestaltet werden kann: Was 
zeichnet uns als Gemeinde in besonderer 
Weise aus, welche unserer Traditionen sind 
für uns unverändert wertvoll und bewah-
renswert? Wo müssen und können wir aber 
auch neue Schritte gehen, und wie könnten 
diese aussehen? Mit der Vesperkirche im Fe-
bruar 2020 werden wir einen solchen Schritt 
tun. Ich bin gespannt!
Mit meiner Mitarbeit im Presbyterium möch-
te ich unsere Gemeinde auf ihren alten We-
gen gern begleiten und neue Wege mitge-
stalten.

Kandidatenvorstellung Kirchenwahl

Am 1. März 2020 wird das Presbyterium unserer Kirchengemeinde neu gewählt. Für die zu 
besetzenden 10 Stellen kandidieren 11 Personen, die sich im Folgenden vorstellen. 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Stimmen abgeben. 
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die mindestens 14 Jahre alt und konfirmiert sind. 
Gewählt werden kann am Sonntag, 1. März 2020, von 11.15 Uhr bis 17.00 Uhr im  
Gemeindesaal der Ev.-luth. Neustädter Marienkirchengemeinde (Papenmarkt 10a). 
Auch Briefwahl ist möglich. Die Unterlagen können mit einem Formular beantragt werden, 
das Sie im Gemeindebüro und bei Pfarrerin Nora Göbel anfordern können. 
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Stephanie Mense, 53 
Jahre, drei erwachsene 
Kinder, Arbeit im öf-
fentlichen Dienst
Presbyterin bin ich seit 
2002, zunächst in der 
ehemaligen Paul-Ger-
hardt-Gemeinde, seit 

der Fusion bin ich Mitglied im Bevollmäch-
tigtenausschuss und Presbyterium der Neu-
städter Marien-Gemeinde. Neben meiner 
Funktion als Finanzkirchmeisterin bin ich Teil 
des Konfi-Teams. Übergemeindlich sitze ich 
als Mitglied in der Kreissynode und im kreis-
kirchlichen Leitungsausschuss für Tagesein-
richtungen für Kinder.
In einer Zeit abnehmender Kirchenmit-
gliederzahlen und angespannter Finanzen 
möchte ich auch künftig mit meinen Kompe-
tenzen daran mitwirken, die Zukunft unserer 
Gemeinde zu gestalten und für neue Projek-
te – wie z. B. die Vesperkirche – offen zu sein.

Hans-Dieter Möller, 
69 Jahre, Informations-
techniker-Meister, jetzt 
Rentner, verheiratet, 2 
Kinder und 2 Enkel je 
von einer Sorte
Meine Ziele: Transpa-
renz zwischen allen 

Gemeindegliedern und dem Presbyterium. 
Umsetzung und Mitarbeit von christlich-so-

zialen Aufgaben. Mitgestaltung der Zukunft. 
Hierzu Schwerpunkte: Sichtbarmachung 
von Turmkreuz und Glocken der Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde. Öffnung des 
Westeingangs. Wiederherstellung eines 
Kirchen- und Gottesdienstraumes durch 
Rückstellung der Kirchbänke und des Mittel-
ganges.  

Martin Gerhard Müller, 
48 Jahre, Architekt
Seit über 20 Jahren 
bin ich Teil der Gottes-
dienstgemeinde in der 
Neustädter Marienkir-
che. An verschiedenen 
Stellen konnte ich mich 

bereits ins Gemeindeleben einbringen. Als 
Mitglied des Bauausschusses habe ich die 
Sanierung des Gemeindehauses am Papen-
markt begleitet. Die Pflege und der Unter-
halt der Gebäude unserer an Denkmälern 
reichen Gemeinde wird für uns auch in Zu-
kunft eine große Herausforderung sein. Die-
ser Aufgabe möchte ich mich widmen.
Die äußere und die innere Schönheit unse-
rer Gottesdienste hat mich zu jeder Zeit be-
wegt. Um diesem geistlichen Ort weiterhin 
Strahlkraft zu verschaffen, bedarf es vieler 
Herzen und Hände. Hierzu möchte ich ger-
ne beitragen.

K I R C H E N W A H L

Kerstin Taschka, 
47 Ja hre, Diplom Pflege- 
pädagogin 
Ich lebe mit meinem 
Mann Markus und mei -
nen drei Kindern Bas-
tian, Jonas und Lau-
renz Nähe Ostpark. 

Da ich es schon seit meiner Kindheit kenne, 
in einer Gemeinde aktiv mitzuarbeiten, bin 
ich seit vielen Jahren im Mini-Maxi-Gottes-
dienstteam mit dabei und freue mich sehr 
daran, mit den Kleinen der Gemeinde zu ar-
beiten. Seit der vergangenen Wahl habe ich 
mich auch bemüht, einen guten Kontakt zur 
Paul-Gerhardt-Kita aufrechtzuerhalten, da 
dieses eine wichtige Verbindung der Fami-
lien zur Gemeinde ist. Gemeindeleben hat 
für mich viele Seiten und es ist immer wieder 
spannend und schön zu entdecken, mit wie 
vielen tollen Menschen man ins Gespräch 
kommt. Themen der Gemeinde nehme ich 
bei meiner Arbeit an der Pflegeschule des 
EVKB mit den Auszubildenden auf: welche 
Werte unser Handeln beeinflussen und wie 
wir etwas bewegen können, wie beispiels-
weise mit der Vesperkirche. Dies führt nicht 
nur zu spannenden Diskussionen, sondern 
regt auch zum Engagieren an.
Ich würde mich  sehr freuen, wenn ich mich 
wieder für diese Gemeinde einsetzen dürf-
te, in der der christliche Glaube aktiv gelebt 
wird und in der Familien und junge Men-
schen willkommen sind.

Jan Hendrik Unger, 
39 Jahre, Jurist und Be-
triebwirt
Ich wohne mit meiner 
Frau Barbara seit 2011 
in Bielefeld. Unsere 
drei Kinder Clemens (4 
Jahre alt), Hannah (6) 

und Lucius (8) wurden in der Neustädter Ma-
rienkirche getauft. Wir durften seitdem am 
Gemeindeleben, vor allem an den Mini-Ma-
xi-Gottesdiensten, teilnehmen und Hannah 
ist engagiertes Mitglied der Kinderkantorei. 

Vor einem Jahr wurde ich als Nachrücker ins 
Presbyterium berufen. 
Ich bin gerne bereit, auch weiterhin Verant-
wortung für unsere Gemeinde zu überneh-
men. Hierbei kann ich einerseits meine Qua-
lifikationen als Jurist und Betriebswirt und 
meine beruflichen Erfahrungen als kaufmän-
nischer Direktor mehrerer Einrichtungen der 
Psychiatrie und Wiedereingliederungshilfe, 
andererseits meine Perspektive als „jünge-
rer“ Familienvater mit einbringen. 
Als Innenstadtgemeinde mit einem einzig-
artigen Kirchengebäude, das Ort von le-
bendiger Kirchenmusik und lutherischen 
Gottesdiensten ist, trifft die Neustädter Ge-
meinde die Herausforderung, ihre Stärken 
zu bewahren und die Chancen der Zukunft 
zu gestalten.

Hans-Joachim 
Weithöner, 64 Jahre, 
verheiratet, Ruheständ-
ler, in der Gemeinde 
von klein auf verwur-
zelt. Seit 2004 mit einer 
Unterbrechung Mit-
glied im Presbyterium.
Meine Aufgabenge-

biete sind neben den Presbyteriumssit-
zungen z.  Zt.: Synodaler bei den jährlichen 
Kreissynoden, Mitwirkung im Kuratorium 
des Stadtkantorates (Kirchenmusik) sowie 
Diakoniepresbyter.
Eine Herausforderung für die kommenden 
vier Jahre wird es sein, Veränderungen der 
Gemeindegliederzahlen bzw. Kirchenaus-
tritte entgegenzuwirken, d. h. die Mitglieder-
bindung auf der Tagesordnung zu haben.



18 1918 19ABSCHIED

Liebe Schwestern und Brüder,

Farben wollte ich sammeln in meinem Vikariat, um sie in meine Le-
bensfarbpalette aufzunehmen, um bunte, lebendige Bilder machen 
zu können. Farben in Form von Gesprächen, Eindrücken, Erinnerun-
gen, besonderen Momenten, alltäglichen Momenten, Lernerfahrun-
gen und neuen Kenntnissen. Blicke ich zurück auf die letzten zwei-
einhalb Jahre, dann sehe ich mich beschenkt mit einer prächtigen, 
überquellenden Palette von ganz unterschiedlichen Tönen. Das Le-
ben in der Gemeinde in seiner Fülle und die Begegnungen mit Ihnen 
und Begleitung von Ihnen machen mich reich und dankbar! Ich freue 

mich darauf, mit diesen Neustadt-Marien-Farben im Gepäck bald an anderem Ort weiter zu 
arbeiten. Und auch wenn mich der Neuanfang reizt – ganz im Sinne von Hermann Hesse: 
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ –, 
so weiß ich doch, dass der Abschied für mich auch wehmütig sein wird. Was bleibt, neben 
den Farben, ist meine große Freude über ein Vikariat, das ich mir nicht schöner hätte vorstel-
len können! Danke!                                                                                             
Bleiben Sie behütet, Ihre Heike Stöcklein 

V O R S T E L L U N G

Liebe Gemeinde, 

nach fast 2,5 Jahren Probedienst in unterschiedlichen Gemeinden im 
Kirchenkreis Bielefeld wurde ich in meine erste Pfarrstelle gewählt. 
Ab dem 1. März 2020 bin ich Pfarrerin der Ev. Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde Bielefeld.
Auf die Zeit in Neustadt-Marien, schaue ich gerne zurück und freue 
mich, dass ich in der Stadt bleibe sodass sicherlich auch der Kontakt 
und die Verbundenheit zur Gemeinde bleiben wird. 

Alles Gute für Sie, Ihre Pfarrerin Nora Göbel 

Liebe Leserin, lieber Leser,

mein Name ist Daniel Wiegmann. Ich bin ab 1. März Pfarrer 
im Probedienst in Ihrer Kirchengemeinde und trete damit 
die Nachfolge von Pfarrerin Göbel an. Daneben bin ich auch 
in der Kirchengemeinde Milse tätig.
Ich bin in Gladbeck im Ruhrgebiet aufgewachsen, wurde in 
der dortigen Christuskirche getauft und konfirmiert. Nach 
dem Abitur habe ich in Wuppertal und Münster Evangeli-
sche Theologie studiert und nach dem Studium für einein-
halb Jahre in der Universität gearbeitet.
Für das Vikariat, die praktische Ausbildungsphase zum 
Pfarrer, zog ich für zweieinhalb Jahre ins beschauliche Bor-
ken-Gemen im Westmünsterland.
Nach dem Vikariat in Gemen hatte ich die großartige Mög-

lichkeit, im Rahmen eines Sondervikariats ein Jahr in der kleinen deutsch- und englischspra-
chigen St.-Johannes-Kirchengemeinde in Montréal, Kanada, zu verbringen und dort zu er-
leben, wie eine Kirchengemeinde in einem ganz anderen gesellschaftlichen Kontext ihren 
Glauben lebt.
Ich bin verheiratet mit meiner Frau Sara. Gemeinsam leben wir in Theesen.
Wenn ich nicht gerade in oder um die Kirche oder sonstwo in Bielefeld unterwegs bin, gehe 
ich ins Fitness-Studio, lese auf unserem schönen Balkon (wenn es das Wetter wieder zulässt) 
oder verreise gerne. Ich freue mich auf Begegnungen in unserer Kirchengemeinde und wün-
sche Ihnen von Herzen Gottes Segen!
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BESUCHSDIENSTE

Besuchsdienstkreis
Leitung:  Dr. Folker Janssen, 
 Tel.: 17 95 55 
 Treffen nach Absprache

MARIENCAFÉ
Kontakt:  Christa Gräßlin, 
 Tel.: 14 29 70
E-Mail:  christa@graesslin.net 
 Unser Team freut sich auf Sie!

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Doremis (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.15 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Dienstags, 18.15 – 19.30 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 01577 0364 696, christianek2507@gmail.com

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr 
Leitung: Thomas Bronkowski, Tel.: 01 76 / 62 67 96 84

Spendenkonten:

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld
IBAN:DE42 3506 0190 2006 6990 68 mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde:
Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

Weitere Konten:
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kindertagesstätte Neustadt:  IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit

Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen

Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen

Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen
im Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld

Sonntag, 08.03.2020, 17.00 Uhr
Gemeindesaal der 
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um eine Spende zur 
Finanzierung des Förster-Konzertflügels 
wird gebeten. 
In der Pause werden Kaffee, 
Tee und Gebäck angeboten.

Sonntag, 22.03.2020, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für 
die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat erbeten.

Donnerstag, 26. März 2020, 19.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um eine Spende für den 
deutsch-estnischen Schüleraustausch wird 
gebeten.

Sonntag, 05.04.2020, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

Freitag, 10.04.2020, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche 

Freitag, 10.04.2020, 15.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Sonntag, 12.04.2020, 6.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Benefizkonzert für den „Förster-Flügel“
Klavierkonzert
Beethoven – Prokofiev – Brahms
Am Förster-Flügel: Julian Gast (Rostock/Lübeck)

Musikalische Vesper am Sonntag Lätare
Marienkantorei
Liturg: Pfarrer Martin Féaux de Lacroix

Zu Gast in Ostwestfalen
Chor- und Orchesterkonzert 
Estnische Chormusik, 
Antonio Vivaldi: Gloria RV 589 u. a.
Oberstufenchor des Miina-Härma-Gymnasiums 
aus Tartu/Estland
Leitung: Kadri Leppoja und Markus Leppoja
Musikensembles des Ceciliengymnasiums und 
des Helmholtz-Gymnasiums
Leitung: Musiklehrerinnen und -lehrer beider 
Schulen 

Passionsjazzkonzert
Andreas Kaling, Saxophon, Bertold Becker, 
Klavier; Mathias Kosmahl, Kontrabass; N. N., 
Schlagzeug

Gottesdienst am Karfreitag
Marienkantorei
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgie und Predigt: 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Andacht zur Todesstunde Jesu
Werke von Mendelssohn, Schütz, Nystedt u. a.
Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: Pfarrer Daniel Wiegmann

Feier der Osternacht
VokalTotal; Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: Pfarrer Daniel Wiegmann

Sonntag, 12.04.2020, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Montag, 13.04.2020, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkan-
torat erbeten.

Sonntag, 26.04.2020, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Gottesdienst am Ostersonntag
Bläserkreis der Marienkirche
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgie und Predigt: 
Pfarrerin Dr. Christel Weber

Kantatengottesdienst am Ostermontag
Joh. Seb. Bach, „Bleib bei uns“ BWV 6
Solisten; Bielefelder Vokalensemble; 
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Predigt: Superintendentin i. R. Regine Burg

Musikalische Vesper
Solisten; Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturgin: Pfarrerin Ute Weinmann

***

Frieden
Vom 25.04. bis 8.05.2020 wird in verschiedenen Konzerten,

Gottesdiensten und Veranstaltungen des Endes des 2. Weltkrieges mit der Kapitulation 
Deutschlands am 8. Mai 1945 gedacht.

Samstag, 25.04.2020, ab 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche

Bielefelder Nachtansichten
„Frieden auf Erden?“

Jeweils zur vollen Stunde erklingen ca. 40 Minuten Musik, begleitet von kurzen Texten, die 
sich mit Frieden im umfassenden Sinne beschäftigen.
Zwischen den Konzerten gibt es Snacks und Getränke.

18.00 Uhr Führung „Neue Wege“ mit Musik

19.00 Uhr Trompete – Orgel – Improvisation
Robin Stüwe, Trompete und Peter Ewers, Orgel

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde

V.i.S.d.P.: Das Presbyterium
Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 167: 
Juli bis Oktober 2020 ist Donnerstag, 14. Mai 2020.
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,20.00 Uhr „Verleih uns Frieden“
Chormusik von Schütz bis Komitas

Bielefelder Vokalensemble
Leitung: Ruth M. Seiler

21.00 Uhr Blech aus der Tiefe
Tuba-Ensemble „De profundis“

22.00 Uhr Marimba und Klavier
Anahit und Arsen Ter-Tatshatyan

23.00 Uhr Choraljazz
Choral-Jazz-Trio Bielefeld mit Bertold Becker, Klavier; Matthias Kosmahl, Kontrabass 

und David Herzel, Schlagzeug

***

Montag, 27.04.2020, 19.30 Uhr 
Gemeindesaal der Neustädter Mariengemeinde, Papenmarkt 10a

Einführungsvortrag in Benjamin Britten, „War Requiem“
Bernd Wilden, Ruth M. Seiler

Eintritt frei

***

Donnerstag, 30.04.2020, 19.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche

Friedensgebet „Coventry“
Pfarrer Bertold Becker und Team

*** 

Sonntag, 03.05.2020, 18.00 Uhr
Neustädter Mariengemeinde

Gottesdienst „Frieden“
in Zusammenhang mit der Aufführung des „War-Requiems“ von Benjamin Britten

VokalTotal; Instrumentalisten
Liturg: Sup. Christian Bald

*** 

Freitag, 08.05.2020, 15.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Frieden“:
Freitag-Nachmittag-Gottesdienst „Kapitulation“

Ruth M. Seiler, Orgel und Klavier
Pfarrer Bertold Becker

Sonntag, 24.05.2020, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für 
die Kirchenmusik im Evangelischen Stadt-
kantorat erbeten.

Sonntag, 31.05.2020, 17.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 18,- / 14,- € (Mittelschiff num-
meriert); 14,- / 11,- € Seitenschiffe und 
Hoher Chor unnummeriert); Schüler ab 14 
Jahren und Studenten bis 30 Jahre 5,- €; 
Kinder bis einschließlich 13 Jahre frei

Sonntag, 21.06.2020, 11.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Als Kollekte wird eine Spende für 
die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld erbeten.

Musikalische Vesper am Sonntag Exaudi
Chorwerke von Thomas Riegler, 
Jacques Berthier u. a.
Bielefelder Kinderkantorei „MaD“
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Liturg: Pfarrer Eckehard Biermann

Orgel- & Orchester-Konzert
Bernd Wilden – Johann Sebastian Bach
u. a. Wilden, Symphonia für Orgel und 
Orchester
Triptychon für Orgel (nach Ruach)
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler und Bernd 
Wilden

Gottesdienst mit Kindermusical
Bielefelder Kinderkantorei; Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Pfarrer Bertold Becker

Freitag, 08.05.2020, 20.00 Uhr
Rudolf-Oetker-Halle

Benjamin Britten:  War Requiem op. 66
für Soli, Knabenchor, großen Chor, Kammerorchester und großes Orchester

in Kooperation mit dem Ev. Stadtkantorat Bielefeld
Musikverein der Stadt Bielefeld e. V.

Marienkantorei (Einstudierung: Ruth M. Seiler)
Knabenchor Gütersloh (Einstudierung: Siegmund Bothmann)

Sinfonieorchester: Bielefelder Philharmoniker
Kammerorchester: Mitglieder der Bielefelder Philharmoniker

Katharina Persicke, Sopran – Alexander Kaimbacher, Tenor – Michael Adair, Bariton
Gesamtleitung: Bernd Wilden

Dieses Konzert ist Teil einer Veranstaltungsreihe anlässlich des Jubiläums „200 Jahre Musik-
verein Bielefeld“ unter der Schirmherrschaft von Herrn Dr. August Oetker.

Einlass zur Jubiläums-Ausstellung „200 Jahre Bielefelder Musikverein“: 18.00 Uhr

Eintrittskarten für Konzerte des Musikvereins der Stadt Bielefeld e. V. gibt es in vier 
verschiedenen Kategorien: 12, 19, 23 und 28 Euro. An der Abendkasse haben Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre freien Eintritt, Studenten zahlen 6 Euro. Die Karten sind online über 

„reservix“ oder bei den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

***
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Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang 
um den Erdball und verbindet Menschen in 
mehr als 120 Ländern der Welt miteinander. 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich Menschen in der Be-
wegung des Weltgebetstags. 

Wir feiern den Weltgebetstag der Frauen 
am 6. März 2020 mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche St. 
Jodokus (Klosterplatz 2) um 17.00 Uhr. 
Das Motto in diesem Jahr lautet „Steh auf 
und geh“ und beschäftigt sich mit dem Land 
Simbabwe. 

Einladung
Als ehrenamtlich Tätige unserer Gemeinde

sind Sie wieder herzlich eingeladen zu einem vergnüglichen
Erdbeerkuchenessen

in unserem Gemeindehaus am Papenmarkt 10 a am Freitag, 19. Juni 2020, um 15.30 Uhr.
Kommen Sie, wir freuen uns!

Christa Gräßlin, Renate Restemeier, Margrit Stekar und Pfarrerin Dr. Christel Weber

W E LT G E B E T S T A G

In diesem Jahr findet der 40. Bielefelder Orgelsommer statt.
Aus Anlass dieses Jubiläums finden die Orgelkonzerte

von Sonntag, 28.06., bis Samstag 05.09., statt.
Mit Ausnahme des letzten Konzertes sind alle Konzerte sonntags, 18.00 Uhr;

um 17.15 Uhr wird eingeladen zu Führung oder Konzerteinführung;
nach dem Konzert hat wie immer das Obermannsche Orgelsommercafé geöffnet.

40. Bielefelder Orgelsommer

Sonntag, 28.06.2020, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche Bielefeld

Chor & Orgel

Werke von Johann Sebastian Bach bis Joseph Gabriel Rheinberger
Bielefelder Vokalensemble

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Eröffnung des Orgelsommers durch Superintendent Christian Bald
Im Anschluss an das Konzert wird eingeladen zum Sektempfang im Gemeindehaus

gegenüber der Kirche.
Eintritt: 10,- € / 7,- €

 Weitere Konzerte: 
 05. Juli   Ruth M. Seiler
 12. Juli  Ulfert Smidt (Marktkirche Hannover)
 19. Juli   Holger Gehring (Kreuzkirche Dresden)
 26. Juli   Joachim Gehrold (Leer)
 02. August   Ruth M. Seiler (Wandelkonzert, auch in der Süsterkirche)
 09. August   Jonathan Moyer (Oberlin College, Ohio)
 16. August   Christoph Grohmann (Rheda-Wiedenbrück)
 23. August   Ruth M. Seiler (Orgelvesper)
 30. August   Rudolf Innig (Bielefeld)
 04. Sept.   Sarah Kim (Paris)

KunstKunstSinnSinn
KunstSinn · Grafikdesign, Webdesign
Detmolder Straße 21, 33604 Bielefeld, T 0521_13 69 200

eigene
Web-Seite...?

ab 450 Euro* *+
M

W
St

.
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GESPRÄCHSKREISE

Gemeindestammtisch
Gaststätte „Alt Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich: Gisela Epmeyer
Termin:  1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
 
Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
Leitung:  Karin Saur
Termin:  Donnerstag, 19.30 Uhr

12.03.  Claudia Schreiber „Ihr ständiger Begleiter“
  Referentin: Dr. Christel Weber

23.04. Astrid Lindgren „Die Menschheit hat den Verstand verloren“
 Referentin: Ellen Jungclaus

14.05.  Ursula März „Tante Martel“
  Referentin: Merret Wohlrab

18.06.  Romain Gary „Frühes Versprechen“
  Referentin: Prof. Dr. Adelheid Schumann

Theologie für alle
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
Leitung:  Pfarrerin Dr. Christel Weber
Termin:  Montags, 19.30 Uhr, 

16.03.  So ein lieber Kerl: Warum musste Jesus sterben?

20.04.  An der Tür zum Himmel: Wer kommt rein?

18.05.  Die Liebe ist stark wie der Tod. 
 Erotische Dichtung in der Bibel und neue Bilder von Gott

15.06.  Hinabgestiegen in die Unterwelt. Sterben und Tod im Alten Testament
 

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / VORBEREITUNGSKREIS
Kontakt: Pfarrerin Dr. Christel Weber, Tel.: 6 79 05
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel am Donnerstag vor dem zweiten Sonntag 
eines Monats um 20.15 Uhr
Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart.

JUGENDGRUPPEN

Kinder und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01
Kontakt:  Jonathan Kramer, Tel.: 3 29 41 28 
E-Mail:  nb01@kirche-bielefeld.de
 Näheres zur Jugendkirche luca, Gunststraße 20, 33613 Bielefeld
 unter www.luca-bielefeld.de

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt:  Tom-Lukas Lübbecke, tom-lukas@cp-ravensberg.de
 Anisa Ogwe, anisa@cp-ravensberg.de
 Weitere Informationen unter www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE

Frauenkreis der Neustädter Marienkirchengemeinde
Gemeindesaal im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a 
Leitung:  Erika Grothaus und Ursula Rullkötter
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 10.30 bis 12.00 Uhr

04.03.  Gedanken zur Jahreslosung mit Pfarrerin Dr. Christel Weber

01.04.  Ein „scherzhafter“ Vormittag

06.05.  Märchen, Sagen, Legenden

03.06.  Die Schriftstellerin Johanna Spyri, Referent: Heiner Stippich

Kaffeeklatsch für Seniorinnen und Senioren
Foyer im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
Kontakt:  Margrit Stekar, Tel.: 2 35 45
Termin:  14-tägig donnerstags, 15.00 Uhr
 05.03. / 19.03. / 02.04. / 16.04. / 30.04. / 14.05. / 28.05. / 18.06.

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19 a, 33602 Bielefeld
Kontakt:  Silvia Skorzenski, Tel.: 98 89 24 40
E-Mail:  silvia.skorzenski@diakonie-fuer-bielefeld.de
Café:  Montag – Freitag und letzter Sonntag im Monat, 13. bis 17.30 Uhr,
Beratung in sozialen Fragen:  
 Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 9 65 93-0
Mittagstisch: 12.00 - 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel.: 9 65 93-14

G R U P P E N  U N D  T E R M I N E

Spendenkonten:

Allgemeine und diakonische Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68 mit Vermerk: 
„Neustadt Marien“ und gewünschtem Verwendungszweck

Konten der Neustädter Marien kirchengemeinde:
Sonderkonto Orgel:   IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26

Weitere Konten:
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kindertagesstätte Neustadt:  IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84
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BESUCHSDIENSTE

Besuchsdienstkreis
Leitung:  Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55 
 Treffen nach Absprache

MARIENCAFÉ
Kontakt:  Christa Gräßlin, Tel.: 14 29 70
E-Mail:  christa@graesslin.net 
 Unser Team freut sich auf Sie!

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstraße 16
Doremis (4 - 9 J.): dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr,
MaD (9 - 14 J.): dienstags, 17.00 - 18.15 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, M. A.

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.15 - 19.30 Uhr, 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, M. A.

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, M. A.
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, M. A.

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 01577 / 0 364 696; christianek2507@gmail.com

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler, M. A. (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 5 21 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt-Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr 
Leitung: Thomas Bronkowski, Tel.: 01 76 / 62 67 96 84

  Ambulante Pflege
 Betreuung und Pflege zuhause
 Niederwall 65, 33602 Bielefeld
 Tel. 96 75 08 30

   Tagespflege  
in Ost und West

  Tagespflege Wilbrandstraße
 Wilbrandstraße 19a,  
 33604 Bielefeld
 Tel. 28 60 55
 Tagespflege Voltmannstraße
 Voltmannstraße 138,  
 33613 Bielefeld
 Tel. 45 36 84 75

informativ | spannend | anders

Naturkunde-Museum
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
Di – So: 10 – 17 Uhr
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

Sonderausstellung  
mit lebenden Tieren

02I02 – 14I06I20

Pioniere 
des Tierreichs 
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Homepage: www.neustadt-marien-bielefeld.de
GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Gemeindesekretärin Tel.: 05 21 / 6 08 54, Fax: 05 21 / 5 21 73 24
Antje Wemhöner-Bartling E-Mail: neustadt-marien@kirche-bielefeld.de 
 Mi., 14.30 – 16.30 Uhr / Do., 9.30 – 12.00 Uhr

Pfarrerin und Vorsitzende  Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld
des Presbyteriums  Tel.: 6 79 05; E-Mail: christel.weber@kk-ekvw.de
Dr. Christel Weber 

Pfarrer Daniel Wiegmann Tel.: 0521 / 54 36 23 51 
 E-Mail: daniel.wiegmann@kk-ekvw.de

Vikarin Dr. Heike Stöcklein E-Mail: heike.stoecklein@kk-ekvw.de, bis 31. 3. 2020

Finanzkirchmeisterin  Email: stephie.mense@web.de 
Stephanie Mense 

Baukirchmeister  Tel.:  12 34 84, bis 22. 3. 2020 
Peter Salchow 

Küsterin Almuth Bury Tel.:  6 08 54 oder 6 88 69

Hausmeister Günter Plutowski  Tel.:  01 77 / 9 60 33 33

Stadt- und Kreiskantorin  Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld, Tel.:  17 59 39 
KMD Ruth M. Seiler, M. A. E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de 
 www.stadtkantorat-bielefeld.de / 
 www.kirchenmusik-bielefeld.de

Kinder- und Jugendarbeit E-Mail: nb01@kirche-bielefeld.de
Jonathan Kramer  Tel.: 3 29 41 28

Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Straße 217 a, 33602 Bielefeld
Neustadt Tel.: 6 84 60 
Leiterin: Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld
Paul-Gerhardt Tel.:  2 64 97 
Leiterin: Anke Schwartz E-Mail: kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation Nord/West Wellensiek 87, 33619 Bielefeld, Tel.: 91 17 70 17 
 E-Mail: dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstraße 12, Tel.:  5 57 48 15 
– zusätzlich zum  Di. ,12.00 – 14.00 Uhr, und Do., 17.00 – 19.00 Uhr
Gemeindepfarramt – Internet:  http://www.kirche-bielefeld.de/.cms/8 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

Ambulante Pflege

96 74 80
Hauspflegeverein e.V.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!
Sylke Seek und Manuela Skusa

Mit unserer Hilfe leben Sie sicher
umsorgt zuhause

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

www.hpvbi.de

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.



Eröffnung der Ausstellung mit Musik 

und mit dem Künstler, Walter Green, 

am Dienstag, 12. Mai 2020, 19.00 Uhr.

Herzliche Einladung!


